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STADT STEINBACH (TAUNUS)
Der Stadtverordnetenvorsteher

Steinbach (Taunus), den 16.08.2016
Bekanntmachung Nr.: 032 / 12016

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, zur

1. Bürgerversammlung 2016
lade ich Sie recht herzlich für

Donnerstag, 
den 29. Sept. 2016, 20.00 Uhr
in die Geschwister-Scholl-Schule, Hessenring 35, 

Erdgeschoss, Mensa, ein.

Begrüßung durch Herrn Manfred Gönsch 

(Stadtverordnetenvorsteher)

Es sollen folgende Themen behandelt werden:

1. Wiederaufbau des Bürgerhaus

2. Projekt der „Sozialen Stadt“

3. a. Bebauungsplan "Alter Cronberger Weg" 
b. Bebauungsplan "Taubenzehnter II"

4. Bebauungsplan Gewerbegebiet "Im Gründchen"

5. Verschiedenes und Aussprache

Mit freundlichen Grüßen

Manfred Gönsch, Stadtverordnetenvorsteher

Wir wollen Steinbacher werden!

Nette Familie deutscher Herkunft, Vater (56 J.),
Mutter (52 J.), Kinder (12, 11, 5 J.) suchen neues
Zuhause. Wir sind freundlich und helfen älteren
Vermietern gerne bei Haus- und Gartenarbeiten.
Suchen 4-Zim.-Wohnung oder Häuschen zur
Miete oder Kauf. Über Angebote würden wir
uns freuen. Mobil: 0172 / 49 64 006

Spritzenhausfest 2016
am 3. September 2016!

Freiwillige 
Feuerwehr Steinbach

Das diesjährige Spritzenhaus-
fest findet am Samstag, den
03. September statt. Einlass ist
ab 18.00 Uhr.
Das diesjährige Motto ist
„ITALIA“. Neben den bewähr-
ten Getränken wird es wieder
sommerlich-erfrischende Geträn-
ke, Longdrinks und Cocktails ge-
ben. Natürlich wird auch bester
italienischer Wein serviert. Auch für
das leibliche Wohl hat sich die
Feuerwehr wieder einiges einfallen
lassen. Neben den alljährlichen
Grillspezialitäten werden auch
frisch zubereitete italienische Ge-
richte angeboten. Lassen sie sich
überraschen. 
Zudem ist die Fire-House-Dance-
band schon fleißig für ihre über die
Stadtgrenzen hinaus bekannten
Auftritte am Proben. Location ist
natürlich wieder das Feuerwehr-
Gerätehaus. 
Also den Termin schon mal im
Kalender markieren und auf zur
dolce vita bei der Feuerwehr. Wir
freuen uns auf ihren Besuch.

Das erste Treffen nach den
Ferien ist für Sonntag, 4. Sep-
tember, geplant.
Dann kommen die Philatelisten
um 10 Uhr im Backhaus, Kirch-
gasse 1, zusammen – wie immer
am ersten und dritten Sonntag
im Monat.

Im August Sommerpause

Briefmarkensammler 
Verein Steinbach 

Jazz am Apfelweinbrückchen „Mainhatten Dixie Chilis” 4.9.2016

Stadt Steinbach

Im Rahmen des 6. Regionalpark Rundroutenfestes veranstaltet die Stadt
Steinbach (Ts) in Kooperation mit dem Regionalpark- Rhein-Main am Sonntag,
4. Sept. 2016, in der Zeit von 11 bis 14 Uhr das beliebte Fest „Jazz am
Apfelweinbrückchen“.
Das Rundroutenfest, in diesem Jahr unter dem Motto „HIER KOMMT LAND-
SCHAFT GROSS RAUS!“, lädt Einheimische und Gäste zum Feiern ein. Viele
Highlights und tolle Erlebnisse werden auf über 60 Veranstaltungen entlang
der insgesamt 190 km langen Regionalpark-Rundroute angeboten.
Sehenswürdigkeiten können besichtigt und erkundet werden, Cafés laden
zum Rasten und Schlemmen ein. Auch in diesem Jahr werden die land-
wirtschaftlichen Hofstationen ein umfangreiches Erlebnisprogramm auf die
Beine stellen, die Hofcafés für Radfahrer und Wanderer öffnen und in ihren
Hofläden Angebote für Groß und Klein bereithalten. Mit Kindern kann man
eines der vielen Spielangebote nutzen und zwischendurch bieten die
Regionalpark-Sitzkiesel Entspannung. Wandern, radeln, neue Nachbarn
kennenlernen, Aussichten und Kulinarisches genießen. In Steinbach
(Taunus) sind die Besucherinnen und Besucher am Apfelweinbrückchen
eingeladen, bei einem kühlen Glas echten Steinbacher Apfelweins und den
Klängen der MAINHATTEN DIXIE CHILIS zu entspannen und die schöne
Auenlandschaft zu genießen. Für das leibliche Wohl sorgen Steinbacher
Vereine. Die Jazzband MAINHATTEN DIXIE CHILIS aus dem Rhein-Main-
Gebiet spielt einen stilechten und fröhlichen Dixieland-Jazz. Mit viel Freude
und Know-how bringen die fantastischen Jazz-Musiker frischen Wind in
den Oldtime Jazz hinein. In der Besetzung mit Trompete, Klarinette,
Saxophon, Posaune, Banjo, Sousaphon und Schlagzeug spielen und sin-
gen die MAINHATTEN DIXIE CHILIS ein sehr abwechslungsreiches und viel-
seitiges Repertoire. Von traditionellem Dixieland-Jazz, cooler Swing-Musik,
fröhlichem Schlager, Evergreens und vielen Stilrichtungen mehr -bei dieser
Musik singt und swingt jeder mit! Das Ziel des Rundrouten-Festes ist es, die
Region zu vernetzen und die hier lebenden Menschen und Gäste zu beson-
deren Momenten in den Landschaften des Rhein-Main-Gebiets
zusammenzubringen. „Ich freue mich, dass Steinbach ein Teil des Regional-
parks ist und lade alle Gäste herzlich zum ‚Jazz am Apfelweinbrückchen‘
ein. Hier lassen sich der Charme und die Vielseitigkeit unserer Region her-
vorragend erleben“, freut sich Bürgermeister Dr. Stefan Naas. Das
Apfelweinbrückchen erreichen Sie in diesem Jahr erstmals über die neu
asphaltierte Wegstecke, die von einer neu gepflanzten Baumreihe begleitet
wird, dem Lückschluss der Regionalpark-Rundroute, die Ende Juli einge-
weiht wurde. In diesem Jahr wird das Angebot auf dem Fest durch tolle
Aktivitäten für Kinder - wie das Torwandschießen - erweitert, so wird das
Fest für die ganze Familie ein Erlebnis!

Bewundern Sie den ”neuen” Weiher am Apfelweinbrückchen! Oder?
Foto: Bobbi Althaus
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de
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Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Bahnstraße 38

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Elisabethweg

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Bahnstraße

Friseurstudio Engert, Gartenstraße

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

Lotto - Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

YAMAN-Feinkost, Gartenstraße 26

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße 1

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“

Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben:
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 · QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9

STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

.

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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6. Jusos-Beachvolleyball-Turnier 2016

Am Samstag, den 10. September 2016 - ab 13.00 Uhr, veran-
stalten wir das jährliche Steinbacher-Beachvolleyballturnier
beim Sport- und Fitnesspark, Waldstraße 51, Steinbach/Ts. 
In diesem Jahr wird es zum 6. Male ausgetragen. Wir würden uns
freuen, viele von euch dort begrüßen zu können. Anmeldungen
nehmen wir gerne bis um 12:30 Uhr, am Turniertag, entgegen.
Gespielt wird auf einem schönen Sandplatz mit 5er Teams (auch
gemischt) pro Mannschaft. KEINE TEILNEHMERGEBÜHR!! Wenn ihr
Lust habt, könnt ihr auch ein Team stellen und mitspielen. Sagt uns
einfach Bescheid. Das Turnier hat in den vergangenen Jahren viel
Spaß bereitet und man lernt immer neue Leute kennen.

Viele Grüße,
Bei Fragen: Ioannis Taktakis 0157 32580404 Die Steinbacher Jusos

SPD Steinbach - Jusos

Auch in den Ferien standen die Räder bei der Jugendfeuerwehr nicht still.
Bevor es Ende der Ferien noch in die Sommerfreizeit nach Zell am See geht,
wurden in den sonst übungsfreien Ferien ein paar Veranstaltungen geplant.
Bei sommerlichem Wetter traf sich die Mittwochsgruppe während eines
ihrer normalen Übungsmittwoche und bauten aus Feuerwehrleitern,
Planen und Seilen einen eigenen Pool. Dieser war ca. 5qm groß und wurde
gleich zur Abkühlung mit erfrischendem Wasser gefüllt. Zudem wurde
gegrillt, sodass die gemeinsame Zeit richtig genossen werden konnte.
Auch die Donnerstagsgruppe war aktiv und machte einen Ausflug an die
Nidda. Dort wurde nach der Ankunft auf einem örtlichen Minigolfplatz eine
lässige Partie gespielt. Den Abschluss machte wiederum die Mittwochs-
gruppe. Bei einem Ausflug in das Erlebnisbad Monte mare in Obertshausen
wurde das Schwimmbad unsicher gemacht. Auch die vielen Rutschen,
ganz besonders die Trichterrutsche erfreuten sich großer Beliebtheit bei den
Jugendlichen. Im Anschluss wurde noch gemeinsam gegessen. Jetzt sind
alle voller Vorfreude auf die große Sommerfreizeit. Vom 20. bis 27. August
fährt die Jugendfeuerwehr für 7 Tage nach Zell am See und ist dort in einer
riesigen Erlebnisunterbringung untergebracht, die alles hat, was das Herz
Jugendlicher höher schlagen lässt. Ein Kletterpark, ein Pool mit Rutsche,
verschiedene Sportmöglichkeiten für drinnen und draußen und große
Trampoline sind nur wenige der Annehmlichkeiten die uns dort erwarten
werden. Aber auch die Umgebung soll nicht zu kurz kommen. So sind um
der dortigen fabelhaften Natur näher zu kommen, ein Rafting-Ausflug und
auch Wanderungen geplant.

Ferienspaß bei der Jugendfeuerwehr

Freiwillige Feuewehr Steinbach - Jugend

Steinbacher Fahrradwerkstatt
Mit großer Freude können wir berichten, dass es seit 8 Wochen eine Fahr-
radwerkstatt in Steinbach gibt. Sie wird ehrenamtlich geleitet von Frau
Schellbach, Herrn Debbag und Herrn Woyda, drei „leidenschaftlichen
Schraubern“, die das Reparieren von Fahrrädern entweder beruflich einmal
gelernt oder sich als jahrelanges Hobby selbst beigebracht haben. Die
Werkstatt befindet sich im Stadtteilbüro „Soziale Stadt“ in der Untergasse
gegenüber der katholischen Kirche. Sie ist jeden Freitag von 17 – 19 Uhr geöff-
net und mit hauptsächlich von Frau Schellbach zur Verfügung gestelltem
Werkzeug gut ausgestattet. Man arbeitet nach dem Prinzip „Hilfe zur
Selbsthilfe“, d.h., die „Kunden“ reparieren ihre Fahrräder selbst unter
Anleitung und Mithilfe der drei Ehrenamtler, von denen pro Freitag minde-
stens einer die ganze Zeit über da ist. Gebühren für die Nutzung der Werkstatt
werden nicht erhoben, allenfalls müssen Ersatzteile bezahlt werden, wobei
generell der Grundsatz gilt: Reparatur geht vor Austausch. Besucht werden
kann die Werkstatt von jedermann, egal ob jung oder alt, männlich oder
weiblich, mit oder ohne Migrationshintergrund. 

Die Werkstatt gibt gegen eine kleine sog. „Schutzgebühr“ von in der Regel 10,-
Euro / Kinderräder 5,- Euro gebrauchte Fahrräder ab an jeden, der einen ent-
sprechenden Bedarf geltend macht. Nagelneue Superräder mit Alurahmen
und 24-Gang-Schaltung dürfen allerdings nicht erwartet werden. Auch nimmt
sie nach vorheriger Absprache Fahrradspenden entgegen. Jedermann ist
herzlich eingeladen, die Fahrradwerkstatt in Steinbach einmal zu besuchen
und Kontakte zu den Betreibern zu knüpfen. Ihre Geschichte von der Idee bis
zur Verwirklichung ist ein weiteres hervorragendes Beispiel dafür, wie
Projektarbeit in Steinbach funktioniert. Die Idee wurde zum einen von unse-
rem Arbeitskreis vor knapp einem Jahr geboren unter dem Aspekt, neu ange-
kommenen Flüchtlingen schnell einen gewissen Grad an Mobilität zu bieten.
Zur etwa gleichen Zeit wurde im Projekt „Soziale Stadt“ eine ähnliche
Vorstellung entwickelt mit dem Gedanken, insbesondere für Jugendliche eine
sinnvolle Anlaufstelle ins Leben zu rufen. Bei einem Café International wurden
dann erste Kontakte geknüpft, und als die Raumfrage geklärt war, konnte es
losgehen. Zwischenzeitlich waren von Steinbacher Bürgern und, aufgrund
eines entsprechenden Magistratsbeschlusses, vom Fundbüro der Stadt Stein-
bach viele gebrauchte Räder gestiftet worden, die nun mit oder ohne
Reparatur verteilt werden konnten. Wieder einmal wurde bewiesen: in
Steinbach wird nicht ewig diskutiert mit vielem Wenn und Aber, sondern ziel-
gerichtet zusammengearbeitet und gehandelt. Das finden wir suuuper!
Weitere Informationen zum Arbeitskreis Flüchtlinge in Steinbach erhalten Sie
unter www.ak-fis.de

FiS - Arbeitskreis Flüchtlinge in Steinbach

Der nächste Frauenstammtisch findet am 6. September 2016 um 19.00 Uhr
in der Ratsstube, Gartenstr. 21 statt.                                    Helga Kaddatz

Frauenstammtisch am 6. Sept. in der Ratsstube

Frauenstammtisch Steinbach - Helga Kaddatz

Liebe Steinbacherinnen, unser
Frauentreff trifft sich 1x im Monat ab-
wechselnd in Lokalen hier in Steinbach.
Unser nächster Frauen-treff ist am
17.09.2016 ab 19:30 Uhr in der Taverna
Olympia.
Der jeweilige Termin entscheidet sich
immer wann die meisten Zeit haben,
meist am Freitag- oder Samstag-
Abend (Doodle-Liste).
Wichtige Charakteristik ist auch unsere
WhatsApp-Gruppe mit regem täg-
lichen Austausch über ganz unter-
schiedliche Themen und vielfältigen

Informationen. Wir freuen uns über die große Resonanz auf unser
Frauennetzwerk und den guten Zusammenhalt. Aktuell sind wir 61 Per-
sonen in der WhatsApp-Gruppe. Zum Frauentreff kommen durchschnittlich
ca. 15-20 Personen. Melanie Jell hat speziell für den Frauentreff einen
beleuchteten Wimpel genäht in den Farben Steinbachs. Dieser spielt Musik
ab mit einer Playlist speziell aus den Wünschen der Gruppe. Aufgenäht ist
die Gemarkung Steinbachs. Ansprechpartnerin für den Frauentreff: Simone
Horn, E-Mail: simone.michael.horn@gmx.de, Telefon: 0 61 71 / 88 37 67.

Frauentreff „Steinbach vernetzt”

Frauentreff Steinbach - Simone Horn

Liebe Männer, liebe versteckte Gesangstalente, wir suchen genau Sie!
In Steinbach für den neuen Popchor Sing4Joy vom Gesangverein Frohsinn
immer Montags von 20.00 bis 21.30 Uhr im kath. Gemeindehaus. Kommen
Sie doch gerne ganz unverbindlich einmal vorbei und probieren Sie es aus!
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich. Weitere Informationen unter
www.gvfrohsinn-steinbach.de/sing4joy                                     Simone Horn

Sänger für den neuen Popchor „Sing4Joy” gesucht

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Der Containerplatz der Stadt Steinbach (Taunus) am Sportzentrum in der
Waldstraße, hinter der Altkönighalle, ist geöffnet.
Hier findet die Annahme von Grünabfall, Bauschutt, Metallschrott, Altreifen,
Autobatterien, Leuchtstoffröhren, Korken, Altpapier, Elektroschrott, teilweise
gegen Gebühr, statt.
Geöffnet ist der Containerplatz: jährlich vom 1. März bis 29. Nov. 

immer dienstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und samstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Öffnungszeiten Containerplatz (hinter der Altkönighalle)
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In Steinbach leben und einkaufen

HESA bietet „Bürgersprechstunden-ENERGIE“
in Steinbach (Ts.) an, sowie Vortrag und indivi-
duelle Beratung.
Die Stadt Steinbach (Taunus) bietet in Zusammenarbeit
mit der „hessischen Energiespar-Aktion“ monatliche
„Bürgersprechstunde“ zum Thema „Energieberatung“
im Backhaus der Stadt Steinbach (Ts.) in der Kirchgasse,
jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr an folgenden Tagen an:

05. September, 10. Oktober, 07. Nov. und am 05. Dez.
Im Fokus des nächsten Termins am 05. September 2016
steht das Thema:
HEIZUNGSERNEUERUNG:
Welche Anlage passt zu meinem Haus?
Welche Fördermittel gibt es?
Der HESA-Regionalpartner und Energieberater Dipl.-
Bauingenieur (FH) Markus Hohmann wird in einem Vortrag

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:Stadt Steinbach + Hessische Energiespar-Aktion

das Thema vorstellen und erläutern. Im Anschluss besteht
die Möglichkeit der individuellen Beratung. Fragen zur
Beratung können direkt von Herrn Markus Hohmann
(06171-2089111) oder bei der Steinbacher Stadtverwaltung
von Herrn Bonk (06171-700018) beantwortet werden. Eine
Anmeldung zu Vortrag und Beratung ist nicht erforderlich.
Seit dem 1. August bezuschusst das Bundeswirtschafts-
ministerium mit der „Förderung der Heizungsoptimierung
durch hocheffiziente Pumpen und hydraulischen
Abgleich“ den Einbau effizienter Pumpen und die
Optimierung der Heizungsanlage. Bis zum Jahr 2020 soll
jährlich der Austausch von bis zu 2 Mio. hocheffizienten
Pumpen in Gebäuden und die zusätzliche Optimierung
des Betriebs von bis zu 200.000 Heizungsanlagen geför-
dert werden. Bezuschusst wird der Austausch von
Umwälz- und Warmwasserzirkulationspumpen durch
hocheffiziente Pumpen in bestehenden Heizungs-
systemen sowie der hydraulische Abgleich der
Wassermengen in den Heizkörpern einer Anlage. Eine
Produktliste aller förderfähigen Pumpen findet sich unter
www. bafa.de. Beide Maßnahmen können einzeln oder
gemeinsam ausgeführt werden. Zusätzlich werden die
Installation von Einzelraumtemperaturreglern und vorein-
stellbaren Thermostatventilen gefördert.
„Hausbesitzer profitieren von staatlichen Fördergeldern in
Höhe von bis zu 30 Prozent der förderfähigen Ausgaben.
Dabei ist zu beachten, dass die Fördersumme anhand
des Netto-Rechnungsbetrags berechnet wird – also ohne
Mehrwertsteuer. Das entspricht 25 Prozent auf den
Rechnungsbetrag incl. Mehrwertsteuer, da Privatpersonen
nicht vorsteuerabzugsberechtigt sind“, sagt Klaus Fey von
der „Hessischen Energiespar-Aktion“.
Weitere Informationen zu Energieeffizienz und
Energieeinsparung im Haushalt bietet die HESA-
Homepage unter www.energiesparaktion.de, über die
auch www.energieland.hessen.de, die „Energieseite“
des Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie,
Verkehr und Landesentwicklung sowie der „Förder-
kompass Hessen“ zu erreichen ist.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr
und Landesentwicklung.

Bobbi Althaus feierte am 10. August seinen 
70. Geburtstag. 
Ulla Nüsken und Simone Horn, vom Vorstand
der Steinbacher FDP, gratulierten, bei einem
Besuch, recht herzlich und überreichten ein
“gesundes” Präsent. Danke für das Engage-
ment für unsere Stadt Steinbach, lieber Bobbi.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 70. Geburtstag
Bobbi Althaus

FDP Steinbach

Frau Tschierlich im Gespräch mit Boris Jatho, dem 1.Vorsitzenden der
Steinbacher Gewerbetreibenden.

14. SOMMERFEST 
der Steinbacher
Gewerbetreibenden

Gewerbeverein Steinbach

Nun schon zum 14. Mal trafen sich Steinbachs Gewerbetreibende auf
dem Anwesen von Frau Tschierlich in der Untergasse um ihr Sommer-
fest zu feiern. Angesagt waren lockere und entspannende Gespräche
sowie Feiern - kein großer Rahmen, kein Programm - insgesamt klein
aber fein. Matthias Hafer glänzte wieder einmal mehr als Grillmeister
mit Verstärkung von Jürgen Reichard. So beherrschten die beiden von
Anfang an die Feier-Szene. Essen mit würzigen Grillsachen und lecke-
ren Salaten sowie feiern bestimmten den Abend. Das versteht man
eigentlich sehr gut beim Gewerbeverein. Jeder wurde reichlich satt und
auch für die nötigen Getränke war ausreichend - von unseren zwei
Helferinnen - gesorgt.  Alles in allem ein gelungener Abend - wie man
es eigentlich bei Veranstaltungen der Steinbacher Gewerbetreibenden
gewohnt ist. 
Allgemeiner Tenor der Anwesenden „wir freuen uns schon auf die
nächste Feier und auf das 15. Sommerfest im nächsten Jahr. 
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Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h t ß i h t F ß d it d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

IHRE WERBUNG

IN DER

STEINBACHER

INFORMATION

Wird von
5000
Steinbacher

Haushaltungen
gelesen ! !

Industriestr. 7 in 65760 Eschborn · Tel. 06196 - 481730

email@brost-dachtechnik.de · www.brost-dachtechnik.de
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Dach, Abdichtungstechnik · Spenglerarbeiten

Die nächste Seniorenfahrt der Stadt Steinbach (Taunus) findet am
Dienstag, 27. September 2016, statt. Reiseziel ist dieses Mal die
Europastadt Würzburg. Würzburg zählt nach wie vor zu den schönsten Städten
Deutschlands. Vor der nahezu vollständigen Zerstörung im Zweiten Weltkrieg war
die unterfränkische Metropole vielleicht gar die Sehenswerteste. Neben der gün-
stigen Lage zwischen den mit Wein bewachsenen Steilhängen des Untermains
rührt die Attraktivität der Stadt vor allem von ihren charakteristischen
Sehenswürdigkeiten. Die zahlreichen architektonisch wertvollen und gelungen
wiedererbauten Kirchen, Höfe und Baudenkmäler zeugen von der einstigen
Bedeutung der Bischofs- und Residenzstadt und geben ihr ein unverwechselba-
res Flair. Abfahrt ist am 27. September um 8:00 Uhr am St. Avertin-Platz. Nach
einer knapp 2- stündigen Fahrt in Würzburg an der Residenz angekommen, war-
tet auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine interessante Führung durch das
UNESCO-Weltkulturerbe, die fürstbischöfliche Residenz von Balthasar Neumann,
eines der bedeutendsten Barockschlösser Europas. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sich gerne einem
gemeinsamen Altstadtrundgang entlang des Mains zur Alten Mainbrücke, über
den Marktplatz, am Dom vorbei und zurück zur Residenz, anschließen. Dort
besteht für sie die Möglichkeit an einer Stadtrundfahrt mit dem City Train teilzu-
nehmen (zusätzliche Kosten von 6,00 Euro). Der City Train führt die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch die einzigartige Geschichte Würzburgs
und nebenbei erfahren sie Witziges und Wissenswertes über Würzburg und seine
Bewohnerinnen und Bewohner. Im Anschluss haben die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer noch Zeit zur freien Verfügung, um Würzburg mit seinen vielen
Angeboten auf eigene Faust zu entdecken, bevor es um 17:00 Uhr wieder zurück
in Richtung Steinbach geht. Die Kosten für die Seniorenfahrt nach Würzburg
belaufen sich auf 20,00 Euro pro Person. Darin enthalten sind die Busfahrt und
der Eintritt inklusive Führung in der Residenz. Als optionales Angebot kann für
zusätzliche 6,00 Euro die Stadtrundfahrt mit dem City Train gebucht werden. Wer
mitfahren möchte, kann den Anmeldebogen im Bürgerbüro der Stadt Steinbach
(Taunus), Gartenstraße 20, abgeben und die Teilnahmegebühr von 20,00 Euro
oder optional 26,00 Euro bezahlen. Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich
gerne im Rathaus an Frau Carina Schmidt unter Tel. (0 61 71) 70 00 13, wenden.

Seniorenfahrt am 27. September 2016 nach Würzburg

Stadt Steinbach

Ab sofort sind im Bürgerbüro des Steinbacher Rathauses, Gartenstraße 20, nassfeste
Papiertüten, die sogenannten Müllitüten, in denen der Bioabfall in der Küche gesam-
melt werden kann, erhältlich. Die Papiertüten haben ein Fassungsvolumen von 7 Litern
und passen in die - ebenfalls im Bürgerbüro erhältlichen - Vorsortiergefäße. Die
Müllitüten sind im 10er Pack zu einem Gesamtpreis von 0,80 Euro zu erwerben.

Müllitüten im Rathaus erhältlich

Der traditionelle Steinbacher Weihnachtsmarkt findet auch in diesem Jahr am
2. Adventswochenende rund um den Pijnacker-Platz statt.
Die Anmeldung für einen Stand auf dem Weihnachtsmarkt ist ab sofort
möglich. Anmeldeschluss ist der 26. August 2016.
Weitere Informationen zur Teilnahme sowie das Anmeldeformular erhalten Sie im
Steinbacher Rathaus, Gartenstr. 20, bei Stefanie Bartsch, Telefon: (0 61 71) 70 00 39
oder per E-Mail an stefanie.bartsch@stadt-steinbach.de. Zudem finden Sie alle
Informationen auf der städtischen Homepage unter www.stadt-steinbach.de »Kultur»
Feste und Märkte » Weihnachtsmarkt. Der Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach
(Taunus) 2000 e.V. würde sich freuen, Sie mit einem Stand begrüßen zu dürfen.

35. Steinbacher Weihnachtsmarkt am 3. + 4. Dez. 2016

Im Jahr 2011 wurde erstmals eine „Kult-tour“ Reihe vom Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. angeboten und vier
Exkursionen quer durch die Frankfurter Museen mit Führung durch Frau Ute
Löwer-Winter von der Agentur „artquestions“ durchgeführt. Die „Kult-tour“ Reihe
hat einen sehr guten Zuspruch, so dass diese Reihe seitdem jedes Jahr fortge-
setzt wird. Bürgermeister und Vereinsvorsitzender Dr. Stefan Naas freut sich, dass
die Nachfrage nach Ausflügen zu den Museen in der Region nochmals gestiegen
ist. Aus diesem Grund haben sich der Kultur- und Partnerschaftsverein und Frau
Ute Löwer-Winter entschieden, die diesjährige „Kult-tour“-Reihe um eine
Veranstaltung zu erweitern. Die zusätzliche Exkursion findet am Dienstag, 13.
September 2016, statt und startet um 15.00 Uhr an der S-Bahnhaltestelle
Oberursel/Weißkirchen-Steinbach. Die Fahrt geht nach Mainz in das
Landesmuseum zur Ausstellung „Expressionismus: Ein Stück norddeutscher
Himmel. Emil Nolde und die Künstler der Brücke“. Die dortige Führung findet zum
Thema „Nolde und der Expressionismus“ statt. Im Ticketpreis in Höhe von 27,00
Euro sind die gemeinsame Fahrt nach Mainz, der Eintritt u. die Führung im
Museum, enthalten. Weitere Infos und die Tickets erhalten Sie im Rathaus, Gar-
tenstr. 20, 61449 Steinbach (Ts.), Frau Carina Schmidt, Telefon (0 61 71) 70 00 13.

„Kult-tour“ am 13. Sept. in das Landesmuseum nach Mainz
Noch Plätze frei ! !

STADT STEINBACH (TS.) · DER MAGISTRAT · BEKANNTMACHUNG

Abräumung von Gräbern im September 2016 auf dem Steinbacher Friedhof
Die Stadt Steinbach (Taunus) weist darauf hin, dass auf der Internetseite
www.stadtsteinbach.de die Bekanntmachung über die Abräumung von
Gräbern im September 2016 auf dem Steinbacher Friedhof veröffentlicht
ist. Die Bekanntmachung ist auch im Bekanntmachungskasten des
Friedhofes einsehbar. Steinbach/Taunus, 11.7.2016 Der Magistrat

der Stadt Steinbach/Taunus gez. Dr. Stefan Naas Bürgermeister
Haupt- und Personalamt Steinbach (Taunus), Az.: 10.1

Beratung zu Strom- und Erdgastarifen:
Das Energie-Mobil des regionalen Energiedienstleisters Mainova AG kommt am
Mittwoch, den 09. Sept. 2016, von 9.00 bis 12.00 Uhr auf den St.-Avertin-
Platz am Bürgerhaus nach Steinbach. Interessierte können sich unverbindlich
vor Ort über das breite Angebot an Strom- und Erdgastarifen informieren lassen.
Dazu gehört auch der Mainova-Ökostrom Novanatur aus heimischer Erzeugung.
Auskunft über Tarife und Preise sowie Hausanschlüsse gibt Kundenberater Alfred
Levy. Er hält stets auch Energiespartipps bereit und berät über
Fördermöglichkeiten. Weitere Service sind u.a.: An- und Abmeldungen z. B. bei
Umzug - Ummeldungen - Konto- oder Namensänderungen.
Alfred Levy ist im Mainova Energie-Mobil unter der Rufnummer
0171 581 57 78 auch telefonisch erreichbar.

Mainova Energie-Mobil am 9. September in Steinbach

Mainova AG Konzernkommunikation

Dominik Nöll im Juso-UB Vorstand
Der 23-jährige Veranstaltungskaufmann Dominik Nöll wurde bei der letzten
Mitgliederversammlung der Jusos Hochtaunus in den Vorstand als Beisitzer
gewählt. Somit kommt ihm auch im Unterbezirk eine tragende Rolle zu, nach-
dem Nöll bereits in den letzten Jahren bei den Jungsozialisten in Steinbach
erfolgreich in die Rolle des Geschäftsführers geschlüpft ist. Dominik Nöll fühle

sich bereit für die anstehenden
Aufgaben und freue sich auf die
Arbeit mit all den Jugendlichen
aus dem Unterbezirk. Der Steinba-
cher Juso-Sprecher, Maron Hof-
mann (18), zeigt sich ebenfalls
erfreut über die Wahl Nölls: „Wir
Jusos sind sehr stolz, dass ein
Steinbacher in dem Vorstands-
gremium des Juso- Unter-
bezirksvorstandes sitzt. Es ist uns
wichtig, Steinbacher Probleme
auch an übergeordneter Stelle
anzugehen und zu lösen“.

SPD Steinbach

Planungswerkstatt zur Umgestaltung der Thüringer Anlage . . .
. . . in einen Park zum Verweilen

IHRE IDEEN SIND GEFRAGT!

Am 9. September 2016 gibt es für alle Steinbacherinnen und Steinbacher sowie
Interessierten die Möglichkeit, Ideen und Anregungen zur Neugestaltung der
zentralen Grünfläche zwischen Hessenring und Berliner Straße einzubringen.
Bereits auf dem diesjährigen Steinbacher Stadtfest konnten am Stand „Soziale
Stadt“ zahlreiche Ideen gesammelt werden. Nun werden die Planungen kon-
kreter. Gemeinsam mit einem Architekturbüro werden vor Ort Pläne zur
Neugestaltung entwickelt. Zu der Veranstaltung sind alle Anwohnerinnen und
Anwohner sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen
(man trifft sich in der Thüringer Anlage). Kommen Sie vorbei und seien Sie Teil
der Stadtentwicklung Steinbachs! Ihre Ansprechpartnerin: Vanessa Kühl,
Projektleiterin DSK, Deutsche Stadt- u. Grundstücksentwicklungsgesellschaft
mbH & Co. KG, Telefon +49 69 4800 5828, Telefax +49 69 4800 1627, 
E-Mail: vanessa.kuehl@dsk-gmbh.de

Stadt Steinbach + DSK

Rathauskonzert  mit Flohmarkt war ein voller Erfolg!
Am Sonntag, 17. Juli 2016, lockte der schöne Sonnenschein viele Besucherinnen
und Besucher zum traditionellen Rathauskonzert auf den Rathaushof, mit dem
umliegenden Flohmarkt in der Gartenstraße, um es sich zu Ferienbeginn gut
gehen zu lassen. Eröffnet wurde das Fest von Steinbachs Ersten Stadtrat Lars
Knobloch, zusammen mit Stadtverordnetenvorsteher Manfred Gönsch. „Es
freut mich sehr zu sehen, dass Sie so zahlreich den Weg zum traditionellen
Rathauskonzert und dem Flohmarkt gefunden haben. Lassen Sie uns zusam-
men ein paar schöne Stunde verleben“, lud Knobloch die Gäste zum Verweilen
ein. Zu der Musik des Duos „Dr. Croove acoustics“ schmeckten die Getränke
und Würstchen vom Grill gleich nochmal so gut. Organisiert und durchgeführt
wurde die Veranstaltung durch den Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach
(Taunus) 2000 e.V. mit Unterstützung der Steinbacher Vereine. Ein besonderer
Dank geht an Dieter Schweizer für die Federführung. Bewirtet wurden die Gäste
vom Steinbacher Carnevals Club 1974 e. V. und der Steinbacher Kerbe-
gesellschaft "Gut Schluck", die alle Hände voll zu tun hatten. Wie es seit vielen
Jahren Tradition ist, bietet der Flohmarkt, der parallel zum Rathauskonzert in
der Gartenstraße und der Straße am Rathaus stattfindet, den Steinbacher
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, sich von einigen Schätzen zu trennen
und auch die eine oder andere Neuanschaffung zu tätigen. Leider waren es
weniger Ständen als in den Vorjahren und so rufen die Veranstalter alle
Steinbacherinnen und Steinbacher auf, sich im nächsten Jahr wieder rege zu
beteiligen, so dass dann mehr Stände und Angebote vorhanden sein werden.
Fotos vom diesjährigen Rathauskonzert finden Sie auf der städt. Homepage
unter www.stadt-steinbach.de » Aktuelles » Bildergalerie. Rathauskonzert
„Unter den Linden“ mit Flohmarkt 2016.                             Foto: Carina Schmidt

Stadt Steinbach

Das Restaurant „Die Ratsstube in Steinbach” ist ebenso, wie einige andere
Gewerbetreibende, in der Gartenstraße, von den umfangreichen Bau-Maß-
nahmen durch den Neubau der zwei neuen Stadthäuser „Living Steinbach”
betroffen und freut sich weiterhin über Ihren Besuch seines alt eingessenen
Lokals. Unter der nun schon über vierjährigen Leitung der Ratsstube von Bagga
Multani, hat auch hier schon einige Umsatzeinbußen hinnehmen müssen. Im
Stil der 70ger Jahre sorgt die Ratsstube auch heute noch  für anspruchsvolles
Essen, bestehend aus deutscher Landküche und einem vielseitigen Angebot
indischer original Gerichte. Qualität und Service sorgen immer wieder für ein
freundliches und familieres Ambiente. Wir, das Team der Ratsstube, würden
uns freuen, wenn Sie weiterhin den Weg in die Ratsstube, trotz der zur Zeit
geänderten Verkehrsführung, machen würden. Nicht nur für Stammgäste bie-
ten wir weiterhin unsere Aktionen mit dem montaglichen Schnitzel-Tag, (alle
Schnitzel mit Beilage für sage und schreibe 8,80 €) und mittwochs dem
Rumpsteak-Tag, (alle Rumpsteaks mit Beilage für 12,80 €) an. Unser beständi-
ges Preisangebot kommt unseren Gästen sehr entgegen, denn wir stehen mit
stabilen Preisen weit unter dem Niveau der "besseren" Restaurants. Unser
langjähriger, erfolgreicher Lieferservice wird ebenso gerne angenommen. Ob
ältere, behinderte, oder auch berufstätige Menschen, jung und alt, ob Firmen
oder für Feiern, wir sind weiterhin gerne bereit, Ihnen ihre bestellten
Mahlzeiten, zeitgerecht und heiss bis an ihre Haustüre zu liefern. Immer wie-
der haben wir es geschafft, dank Ihrer Zufriedenheit, mit neuen Ideen aufzu-
warten. So werden wir im nächsten Frühjahr in einem gemütlichen Biergarten,
dank dem Vermieter und der Stadt Steinbach, unsere Gäste verköstigen kön-
nen! Wir danken unseren Gästen und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch! 
Ihr Team der Ratsstube in Steinbach, Gartenstr. 21, Tel. 06171-9160520

„Restaurant Ratsstube” in der Gartenstraße 21

Von links: Erster Stadtrat Lars Knobloch, Bagga Multani - Chef der
Ratstube und Boris Jatho - 1. Vors. vom Gewerbeverein Steinbach.
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W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29
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• Allgemeine Installationen
• Sannierungen
• Heizungssteuerungen
• Kundendienst

• Sprechanlagen
• Beleuchtungsanlagen
• Netzwerkverkabelung
• VDE & BGV A3 Prüfung

Tel.: 06171 8943371 · Mobil: 0172 6111126

Hessenring 58 · 61449 Steinbach (Ts) · anemoss@gmx.de

Inhaber: Panagiotis Kokkinogoulis

• Sicherheitsbeschläge 

• Schließanlagen

• Schlösser · Türschließer

• Zusatzschlösser

• elektrische Türöffner 

• Kassetten · Tresore 

• Briefkästen

• Schlüssel aller Art

Vorstadt 13  

61440 Oberursel  

Telefon 06171 - 5 44 25 

Telefax 06171 -58 07 49 

24 Stunden Notdienst  

0163 - 38 02 420

Oberurseler

Oliver Lüdecke

Schlüssel-DIENST

www.oberurseler-schluesseldienst.de

BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Wir haben ALLES!
für die Vorschule
und Schulanfang 
sowie sonstiger

Schulbedarf.

STADT STEINBACH (TAUNUS)

„VIER” GENERATIONEN
beim 85. Geburtstag von
MARIA LEIBER
Am 22. Juli 1931 wurde die Ur-Rödelhei-
merin Maria Leiber in Frankfurt am Main
geboren. Seit 2006 wohnt sie bei ihrer
Tochter Irmgard Althaus und Schwieger-
sohn Bobbi in Steinbach/Taunus. 

Ganz in ihrer Nähe wohnt auch ihr Enkel
Björn sowie ihre Enkelin Britta mit ihrem
Ehemann Harald und den 2 Ur-Enkeln
Philipp (6 Jahre) und Jonas (18 Monate). 

Zum Ehrentag hat der Erste Stadtrat Lars
Knobloch die Jubilarin zu Hause besucht
und ihr die Glückwünsche des Magistrats
der Stadt Steinbach (Taunus) überbracht
und wünschte ihr noch viele gesunde
und glückliche Jahre im Kreise ihrer
Angehörigen in Steinbach/Taunus.

Von links: Bobbi und Irmgard Althaus,
Erster Stadtrat Lars Knobloch, Enkelin
Britta, Enkel Björn. Sitzend die Jubilarin
Ria Leiber, Ur-Enkel Philipp und Ur-Enkel
Jonas.                           Foto: Nicole Gruber

Alles Gute zum 80! 
Frau Lieselotte Großmann
Der 3. August war ein besonderer Tag für
Lieselotte Großmann, denn an diesem
Mittwoch vollendete sie ihr 80. Lebensjahr.
Erster Stadtrat Lars Knobloch besuchte die
rüstige Rentnerin in ihrem Zuhause in der
Feldbergstraße und überbrachte die be-
sten Glückwünsche des Magistrats. Die
gelernte technische Zeichnerin, die in
Dresden geboren wurde, lebt seit über 25
Jahren in Steinbach und ist in unserer
Stadt heimisch geworden. Dies liegt nicht
zuletzt daran, dass sie vor ihrer Rente in
Steinbach arbeitete und auch sonst sehr
aktiv in das Vereinsleben eingebunden ist. 
Zu ihren Hobbies gehören Yoga, Wasser-
gymnastik, Schwimmen und Turnen.
Langeweile kommt der Mutter von zwei
Töchtern und vier Enkelkindern damit nicht
auf. Lars Knobloch wünschte der Jubilarin
weiterhin gute Gesundheit und viel Elan für
die vielfältigen Aktivitäten.

Bücher I Beratung I Begegnung

Von links: Tochter Marion Starke, Jubilarin Lieselotte Großmann und Erster
Stadtrat Lars Knobloch.                                                  Foto: Carina Schmidt

Einweihung am 29. Juli 2016
Mit dem Lückenschluss der Regionalpark-Rundroute auf der Gemarkung
Steinbach (Ts.) wird nun das dritte Regionalparkprojekt in Steinbach abge-
schlossen und der Öffentlichkeit zur Nutzung übergeben. Zur Einweihung
waren die Projektbeteiligten, Vertreter der Kommunen und die Steinbacher
Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Einer relativ langen Vorbereitungszeit
folgte eine kurze Bauzeit. So stammen die ersten Überlegungen und
Planungen sowie der Beschluss des Aufsichtsrates aus dem Jahr 2012, die
Bauzeit in 2016 dauerte weniger als ein halbes Jahr. Ein circa 350 m langes
geschottertes Feldwegestück wurde durch eine asphaltierte Wegstrecke
ersetzt, welche von einer neu gepflanzten Baumreihe begleitet wird. 
Erster Stadtrat Lars Knobloch begrüßte die anwesenden Gäste und
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger im Beisein von Bad Homburgs Ober-
bürgermeister Alexander Hetjes, der ehrenamtlichen Kreisbeigeordneten
des Main-Taunuskreises und des Leiters des Frankfurter Umweltamtes,
Horst Dommermuth, für Jürgen Hölz reserviert, den Planer des „Projektes
Lückenschluss“. 

Alexander Hetjes, Oberbürgermeister
von Bad Homburg sowie auch
Aufsichtsratsvorsitzender der Regio-
nalpark Taunushang GmbH, die eine
Gesellschaft des Regionalparks Rhein-
Main ist, erklärte, mit dem nun fertigge-
stellten Teilstück innerhalb des Hoch-
taunuskreises sei die Rundroute auf der
gesamten Länge befestigt und gestalte-
risch aufgewertet worden. „Das lädt die
Bürger ein, in die Landschaft zu kommen“,
sagte er. 
An der S-Bahnbrücke entstand auf der
„Oberurseler Seite“ ein Aussichtpunkt mit
einer Bank und tollem Blick auf die
Frankfurter Skyline. Außerdem wurde ein
Streuobstbereich zwischen Rundroute und
S-Bahn mit 18 Bäumen bepflanzt. Noch in
diesem Sommer werden auch hier, wie in

Richtung Eschborn bereits vorhanden, die für die Regionalpark-Rundroute
typischen Sitzkiesel aufgestellt. Bauherr des Projektes ist die Regionalpark
RheinMain Taunushang GmbH. Die Stadt Steinbach (Ts) hat einige
Grundstücke von der Deutschen Bahn erworben und außerdem für weitere
Grundstücke einen Gestattungsvertrag abgeschlossen. Oberbürgermeister
Alexander Hetjes bedankt sich bei allen Projektbeteiligten. Ein besonderer
Dank geht auch an die Deutsche Bahn für ihre Mitwirkung. Die
Bemühungen aller haben sich gelohnt. Eine weitere wichtige Vorausset-
zung für das Gelingen der Maßnahme war die finanzielle Unterstützung
durch das Land Hessen. Hessen Mobil erteilte einen Förderbescheid in
Höhe von 83.000 Euro. Insgesamt liegen die Kosten bei rund 230.000 Euro,
das heißt der Kostenansatz aus 2012 wird voraussichtlich eingehalten. Hin-
zu kommen Grunderwerbskosten in Höhe von 16.500 Euro. 

Lars Knobloch, Erster Stadtrat der Stadt
Steinbach (Taunus), zeigt sich sehr erfreut
über die Fertigstellung eines weiteren
Projektes der Regionalpark RheinMain
Taunushang GmbH auf Steinbacher
Gemarkung. Die Finanzierung des bislang
größten Projektes war nicht einfach. Die
Projektbeteiligten zeigten insgesamt ein
sehr großes Engagement. Sein Dank geht
insbesondere an den Bauherrn für seinen
Einsatz für das Steinbacher Projekt. Auch
die Bürgerinnen und Bürger der Region
werden sich freuen, dieses Jahr zum
Rundroutenfest im September nicht über
eine "Hoppelstrecke" zur Apfelweinbrücke
zu gelangen, sondern den neuen Weg
entlang flanieren zu können.

Regionalpark-Rundroute: Lückenschluss Steinbach (Ts.)

Oberbürgermeister A. Hetjes

Erster Stadtrat Lars Knobloch

Buchladen 7. Himmel
Goethe meets friends -

Klassische Lyrik neu verfasst

Die Theatergruppe „die Altstarken“
der Andreasgemeinde liest am

Donnerstag, 8. September 2016,
19.00 Uhr, im Kulturkeller,
des Buchladens 7. Himmel

aus dem Buch „Ein Gedicht –
Klassische Lyrik neu verfasst“.

Eintritt ist frei, Spenden erwünscht
Platzkarten gibt es im 

Buchladen 7. Himmel, 
Langer Weg 4, 65760 Eschborn
Tel: 06173-326924.
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Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Ökumenische Pflegedienste 

Wir kaufen in

Steinbach/Taunus

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

GOTTESDIENSTE
Sonntag 28.08.11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus

(Pfarrer Herbert Lüdtke und Team)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Montag 29.08. 8.00 Uhr Schuljahresanfangsgottesdienst in der 
Aula der Geschwister-Scholl-Schule
(Pfarrer H. Lüdtke und Pastoralreferent 
Chr. Reusch)

Dienstag 30.08.9.00 Uhr Schulanfängergottesdienst i. d. St. Boni-
fatiuskirche (Pfarrer W. Böck u. Pastoral-
referent Chr. Reusch)

Sonntag 04.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für das Frankfurter Diakonissenhaus

Tag des offenen Denkmals
Sonntag 11.09. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche

anschließend Gemeindefest „rund um 
die Kirche - siehe separates Plakat- (Pfarrer
Herbert Lüdtke u. Pfarrer Werner Böck
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Montag 29.08. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 30.08. 16.00 Uhr erster Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Ghostpastorprobe
20.00 Uhr Kirchenchor in Niederhöchstadt

Mittwoch 31.08. 15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis

Montag 05.09. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 06.09. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Kirchenchor in Steinbach
Mittwoch 07.09. 19.00 Uhr Mittwochabendkreis
Donnerstag 08.09. 15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 09.09. 18.30 Uhr Folklore
Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach, Wilhelm-Bonn-
Straße 5, 61476 Kronberg, Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus,Hohemarkstr. 24 b,
61440 Oberursel, Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 

Ökumenische Pflegedienste 

Katholische St. Bonifatiusgemeinde Untergasse 27 – 61449 Steinbach
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Dienstag, 16.00-18 .00 Uhr; Mittwoch, 09.00-11.00 Uhr
Tel.: 06171/9798021 reusch@kath-oberursel.de

st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath-oberursel.de

Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
GOTTESDIENSTE:
Sonntag, 28.08.09.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 29.08.08.00 Uhr Ökum. Schuljahreröffnungsgottesdienst

in der Geschw.-Scholl-Schule
Dienstag, 30.08.09.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

(kath. Kirche)
Mittwoch, 31.08. 08.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 04.09. 09.30 Uhr Wortgottesfeier
Mittwoch, 07.09. 08.30 UhrEucharistiefeier
Sonntag, 11.09. 09.30 Uhr Eucharistiefeier
VERANSTALTUNGEN:
Freitag 26.-28.08. Ökum. Fahrt zum Kloster Schwanenberg
Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Untergasse 27,
61449 Steinbach / Taunus, Tel.: (06171) 9798021 |  eMail: st.bonifatius-
steinbach@kath-oberursel.de; Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
HINWEISE :
· Am 28. August findet um 11.00 Uhr im Alfred-Delp-Haus ein Eröff-
nungsgottesdienst zum Einstieg des Sommerfestes statt, es schließt
sich ein großes Sommerfest mit Essen und Trinken, buntem Programm
und – wie immer – einem Flohmarkt an.
· Herzliche Einladung! Ein ökumenisches Wochenende im Kloster zum
Thema „Christ sein in einer multireligiösen Welt“ findet vom 26.-28.8.2016
im Kloster Schwanberg (Communität Casteller Ring) statt. Es sind noch An-
meldungen möglich über das evang. Gemeindebüro. Kostenbeitrag für
Übernachtung und Verpflegung: 100,- €

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach

Schöne Erfolge bei den Jugend-Hessen-Meisterschaften:
Strahlende Drittplatzierte waren Jonas Sommer und Mara Beyerle!

Mara Beyerle, Katharina Dreibholz, Jonas Sommer, Annalisa
Schänzle und Carina Sommer vertraten die Steinbacher Farben in
Baunatal. Für die diesjährigen Hessenmeisterschaften hatten sich
fünf SteinbacherInnen über Direkteinladung oder die Bezirksmei-
sterschaften qualifiziert: Bei den U10er Mädchen besiegte die an 2
gesetzte Mara Beyerle zum Auftakt Paula Großbach klar mit 6:3,
6:3. Mit demselben Ergebnis über die Darmstädterin Beatrice
Lechner gelang Mara souverän und ungefährdet der Einzug in die
Runde der letzten 4. Dort traf sie auf die starke Sarah Hamzic vom
FTC Palmengarten. Die zwei Mädchen lieferten sich ein hart
umkämpftes Halbfinale, in dem Mara leider denkbar knapp mit 6:4,
2:6, 8:10 unterlag. Damit darf sich Mara zum zweiten Mal in Folge
über einen dritten Platz bei den Hessenmeisterschaften freuen.
Ebenfalls in der U10w startete ungesetzt Katharina Dreibholz und
hatte leider Lospech. Im ersten Spiel gegen die späteren Gegnerin
von Mara, Sarah Hamzic, unterlag sie mit 2:6 3:6. In der Neben-
runde kämpfte Katharina hart, musste sich aber am Ende leider
ganz knapp der späteren Nebenrundensiegerin Elaph Kadhim mit
3:6 6:2 6:10 geschlagen geben. 
Bei den U10er Jungen musste der ungesetzte Jonas Sommer gegen
den Kasselaner Emil Belz-Jurkovic ran und setzte sich nach 2:4
Rückstand im ersten Satz noch mit 6:4 und 6:3 durch. Im Viertel-
finale lag er gegen den Ober-Rodener Tom Reith bereits 3:5 im
ersten Satz hinten, drehte das Spiel aber mit viel Kampfgeist zu
einem 7:6 (1) und 6:3. Im Halbfinale musste er sich dem späteren
Hessenmeister Sergei Topic mit 3:6 2:6 geschlagen geben. Im
U14w-Wettbewerb verlor die an 7 gesetzte Carina Sommer nach
Freilos in der Runde der letzten 16 mit 3:6, 5:7 gegen die
Wiesbadenerin Maxima Ellenberg. Die für den TCS in der U18 star-
tende Annalisa Schänzle siegte in Runde 1 mit 6:4, 6:0 gegen
Annika Vetter, unterlag in Runde 2 dann der an 6 gesetzten Lili
Minich mit 0:6, 2:6.                Text Jörn Sommer, Foto Heide Beyerle

Tennisclub Steinbach

Glückwunsch für den tollen 3. Platz: Jonas Sommer U10m und Mara
Beyerle U10w.

Gesprächskultur hat an der Volkshochschule in Steinbach eine lange
Tradition und auch im neuen Semester gibt es wieder viele wichtige
Fragen und viele wichtige Antworten. Zum Beispiel im abgefahren
Triple-A-Kabarett des Kölner Komikers Robert Griess „Ich glaub‘, es
hackt!“. Seine schonungslose Abrechnung mit einer Welt, in der nicht
mehr Solidarität und Empathie als noble Charaktereigenschaften gel-
ten, sondern Egoismus und Gier, wirft solch wichtige Fragen wie „To
have lunch, or to be lunch?“ auf und liefert zugleich ebenso wichtige
Antworten: „Aus einem Steak kannst Du keine Kuh mehr machen.“
Reichlich Diskussionsstoff gibt es sicherlich auch in der Runde für
Frauen und dem Volkshochschulkreis. Annette Keutz-Rodenheber ver-
tieft im Herbst und Winter mit ihrer Frauenrunde den Einblick in die
angewandte Pflanzenheilkunde. Edmund Schättler widmet sich den
Deutschen und den Fremden: Von der Revolution 1848 zur Reichsgrün-
dung 1871. In einer Zeit, in der der Umgang mit Menschen anderer
Länder und Kulturkreise das Miteinander in Deutschland wesentlich
mitbestimmt, wird hier versucht, dem Ursprung und der Entwicklung
des Nationalbewusstseins und der Vorstellung von dem „Deutschen“
auf die Spur zu kommen. Weitere Historische Themen werden auch im
Kurs „Fünf bedeutende Römer“ erörtert. Florian Reusch stellt die Macher
und Lenker des alten Roms vor und wie sie ihre, aber auch unsere heu-
tige Welt prägten. Auch im Herbst und Winter ist das vhs Programm in
Steinbach breit gefächert. Mit im Angebot sind Sprachkurse in Englisch
und Spanisch sowie Weiterbildungen im IT & Medienbereich. Ioannis
Taktakis erklärt das aktuelle Microsoft Betriebssystem Windows 10 und
stellt Word, Excel und PowerPoint 2013 in drei Quick & Easy Seminaren
vor. Auch Gesundheitskurse wie Rücken-Fit, Zumba, Fit bis ins hohe
Alter und Yoga für Männer können im neuen Semester in Steinbach be-
sucht werden. Wer sich künstlerisch, kreativ betätigen will, kann unter
den Angeboten Zeichnen und Malen am Vormittag, Keramik, der
Wochenendwerkstatt oder dem Handarbeitstreff Woll-Lust wählen und
ist herzlich eingeladen, die sechste Gruppen-Ausstellung bei „Kultur vor
Ort“ zu besuchen. Die Ausstellung eröffnet am 6. Oktober und ist wie
gewohnt in den Räumen der IG Bauen-Agrar-Umwelt zu finden. Musik-
individualunterricht für alle Altersstufen bietet die vhs-Hochtaunus in
Steinbach für Flöte, Klavier, Gitarre und Ukulele an. Natürlich hat die
Volkshochschule in Steinbach auch für Kinder und Jugendliche ein
spannendes Kursangebot zu bieten, so z.B. Workshops für Mandalas
oder booklets. Aus recycletem Papier entstehen neue wunderschöne
Tagebücher, Terminplaner oder Notizhefte. In einer Druckwerkstatt wer-
den mit Kartoffeldruck Postkarten, Tischwäsche oder T-Shirts gefertigt.
In den Herbstferien finden ein Nähkurs sowie ein Manga- und Anime-
zeichenkurs statt. Als ergänzende Bildungsangebote für Kinder und
Jugendliche zur Schule stehen ein PowerPoint Kurs, Wiederholungen
für Latein (Klassen 8-10) sowie Mathematik- und Englischvorberei-
tungen für die weiterführende Schule für Schüler der 4. Klasse zur Ver-
fügung. Das komplette Kursangebot ist im neuen Programmheft des
Herbstsemesters und unter www.vhshochtaunus.de zu finden. Heike
Schwab ist donnerstags von 15-17 Uhr in der Bücherei, Bornhohl 6 für
Anmeldung und Beratung erreichbar sowie telef. unter 0174 9598789.
Auch das Service Team der vhs Geschäftsstelle, Füllerstraße 1 in Ober-
ursel, Tel. 06171/5848-0, steht für Informationen, Beratung und
Anmeldung bereit.

Viele wichtige Fragen - viele wichtige Antworten: 
Das neue Semester der Volkshochschule in Steinbach

VHS-Hochtaunus
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TuS Steinbach - Wandern

allerdings gravottisch erlebt, das sagen nur die Wanderfreudigen, die bei
Jochem noch keinen gravottischen Anstieg miterlebt haben. So stieg man
langsam hinauf, bis schließlich der stille Ort Mappershain erreicht wurde. Die
Route führte allerdings nur randstreifig, ortsnah vorbei, um direkt die Wisper-
quelle zuzusteuern. Auf diesem Weg trafen wir auf eine wunderschöne
Rinderherde - mit hellem Fell (Charolais-Rinder?). Der neugierige Bulle reckte
seinen dicken Kopf unter der Absperrung durch, um das feinere und üppige-
re Gras zu rupfen. Infolgedessen war für die Wanderer fast kein
Durchkommen mehr. Dennoch erreichte man mit etwas „Angstverspätung“
die Wisperquelle. Danach gab es wieder einen kleinen, freudgerechten
Anstieg, der in Richtung Kemel führte. Auf der Streckenhälfte wurde rechts
abgebogen, um in einem Park der Sinne, diese zu testen. Weiter folgten die
Freudigen einem wunderschönen, stillen Waldweg mit moosigem oder zum
Teil auch grasbewachsenem Boden und wieder zurück in Richtung der Wisper
allerdings auf der anderen Seite gelegen, hoch über dem Bachlauf der kleinen
Wisper. Weiter schlängelte sich der Pfad durch den Wald, zunächst eben und
später abschüssig, so dass das Tempo inzwischen um einiges schneller
wurde und plötzlich waren die Wiesen oberhalb von Wisper erreicht, wo wir
einen herrlichen Blick über die Höhe des Westtaunus genießen konnten. Dabei
wurde besonders der Geruchssinn betört durch den Duft des gerade frisch
gemähten Grases während seiner Heuwerdung. Dann ging es eiligeren
Schrittes weiter bergab in Richtung Hexenmühle. Ende gut alles gut. Harald
liess für die Freudigen die hinter sich gebrachte Rundtour nochmal verbal
Revue passieren. Ach ja, das Wetter. Es hat so gut wie nicht geregnet und teil-
weise war sogar der rote Feuerball - genannt Sonne - am Firmament zu
erspähen. Und frieren musste niemand. Danke an die WEGs (Wander
ErlebnisGestalterinnen) Elke und Karin. „Komm wandere und wispere mit der
TuS – denn jede Wanderung ist mal wieder ein Hochgenuss.  Karin u. Jochem
Wurde Interesse geweckt einmal mit der TuS zu wandern? Bitte schön: Nächste
Wanderungen: Sonntag, 4. September 2016 „4. Großer Grenzgang mit Kai“
Sonntag, 18. September 2016 „Weinwanderungen in Oberwalluf und Alsheim“
Sonntag, 25. September „Gauwandertag in Kalbach“ Man sieht sich!?!?

Die Wandersparte der TuS Steinbach 1885 e.V. hat durch Karin und Elke das
Traumwanderwunderland an und um die Wisper in mehr als fünf Wanderjahren
kennen und lieben gelernt. Und auch zum sechsten Mal wurden die
Turnwanderinnen und -wanderer nicht enttäuscht.
Tour der Fitten. Mit vier PKWs, beladen mit insgesamt 14 „fitten“Teilnehmern, wur-
den um 8.45 Uhr startend, mittels Navi, zum Wandereinstieg Parkplatz Freizeit-
parkanlagen Wispersee geführt. Und hier gesellte sich Jungwanderin Katarina,
aus Siegen kommend, zur Gruppe noch dazu. Es ging zunächst Richtung den
Wisperseen, die uns noch aus dem vorigen Jahr bekannt waren mit seinen prak-
tisch angelegten Anglerplätzen die rund um die Seen platziert waren. Weiter führ-
te die Route, dem Wanderzeichen Schmetterling folgend, viertelgravottisch an der
ehemaligen Grube Meiers Hoffnung vorbei. Im westlichen Bereich des Naturparks
Rhein-Taunus kann man beim Wandern oft auf die Überreste des Schieferberg-
baus treffen. So auch auf die Grube Meiers Hoffnung. Nach dem archäologischen
Abstecher führte die von Elke ausgetüftelte Route durch wunderschöne Hochwald-
baumbestände. Nach einer Gipfelübersteigung war mal wieder der Abstieg eine
wohltuende Vorwärtsbewegungsmethode. Am Ende des Abstiegs war die
berühmte Motorradrennstrecke entlang der Wisper erreicht, wurde aber nicht
überschritten sonder wisperaufwärts strebte die fitte Truppe wieder, na was wohl 
. . . empor und das fast halbgravottisch. Es wurde ein langer Hadsch durch teils
unberührte Natur und Elke liess es sich nicht nehmen auch unbefestigte Wege zu
benutzen, aber dennoch kamen wir dort an wo uns der mittlerweile eintretende
Hunger hinlockte. Die Freudigen waren schon vor Ort und so gab es ein großes
Willkommen im Freien an der Hexenmühle.
Tour der Freudigen. Gegen 11 Uhr morgens erwartete WEG-Karin zehn freudige
Wanderer direkt an der Hexenmühle in dem kleinen aber beschaulichen, am Ende
der Welt liegenden Ort, Wisper, um eine schöne Tour in einem großen Bogen um
den Bachlauf der Wisper zu erwandern. Zuvor hatte Anne die Aufgabe übernom-
men bis zum Startpunkt der Wanderung die TuSerinnen und TuSser zu geleiten.
Durch den Ort Wisper führte der Weg in Richtung Mappershain und folgte dem
Bachlauf der Wisper auf der linken Seite. Gemächlich ging es den Hügel hinauf,
von Karin als leichten Anstieg beschrieben – für manchen freudigen Wanderer

8. Wanderung 2016 -- Wispertal V 

Immer wieder wispert sie so vor sich hin

Gemeinsam mit dem Verein für Geschichte und Heimatkunde - vertre-
ten durch VS-Mitglied und Grenzsteinbeauftragten Kai Hilbig - wan-
dern wir Steinbachs Grenze ab. Termin: Sonntag, 04. September
2016; Treffpunkt: 08:00 Uhr S-Bahnhof in Steinbach (Taunus);
Abwandern: 08:15 Uhr; Teilnehmerkosten: 5,00 Euro pro Person.
Ausrüstung: Witterungsgerechte Wanderkleidung mit festem Schuhwerk
sowie eventuelle Wanderverpflegung (im Tagesrucksack) je nach
Eigenbedarf. Unser dritter Grenzgang endet am Fest der Regionalpark-
route (am Äbbelwoibrückchen), wo es Essen und Trinken im Angebot
gibt. Meldung: Um etwas vorplanen zu können, melden sich bitte TuS-
Mitglieder und Gäste mündlich, telefonisch oder schriftlich (auch per E-
Mail möglich) spätestens bis zum 28. August 2016. Am Einfachsten
gleich Name eintragen und die folgende Meldezeile absenden:
Informationen zum 4. Großen Grenzgang. Der vierte Große Grenz-
gang, mit allen Aktionen rund um diese wichtige und hoheitliche
Aufgabe, führt uns entlang der Steinbacher Grenze. Auf einer Strecke
von ca. 12 Kilometern wird Kai mit allen fitten und freudigen
Wanderern, dem Grenzverlauf folgend, einen „gemütlichen Sonn-
tagsspaziergang“ nach bester TuS-Wandersparten-Tradition anbieten.
Es wird sicherlich die eine oder andere Information aus geschichtlicher
Hand von Kai Hilbig geben, im Vordergrund steht aber der gemeinsa-
me Spaß am Umrunden und Bewundern unserer schönen
Heimatstadt. Zudem muss den Neulingen, entsprechend der Tradition
der vergangenen Jahre, der Grenzverlauf wirkungsvoll und nachhaltig
„eingebläut“ werden. Das Ziel ist der Einkehrschwung mit dem Fest
der Regionalparkroute – Jazz am Apfelweinbrückchen oder auch der
anschließende Auskehrschwung mit dem Fest am Quellenhof. 
ABER ACHTUNG: nur der ausgeschlafene Wanderer kann dabei sein
– wir treffen uns um 8:00 Uhr morgens! Auf zahlreiche Teilnehmer/
Anmeldungen freuen sich: Kai Hilbig Fon 0172-6601701 
E-Mail: organisation@geschichtsverein-steinbach.de; 
Jochem Entzeroth Fon 06171/71130 E-Mail: j.entzeroth@web.de
undGeschäftsstelle: Tel. 06171 982184
(Geschäftszeiten: Dienstag 17 bis 19 Uhr und Donnerstag 9 bis 11 Uhr.

Gemeinsam mit der TuS-Wandersparte und dem
Verein für Geschichte und Heimatkunde wandern
wir Steinbachs Stadt-Grenze mit Kai Hilbig ab.

TuS Steinbach-Wandern + Verein für Geschichte u. Heimatkunde

Zum zweiten Sommerfest der Handballer aus Kronberg, Steinbach und
Glashütten fanden sich 28 spielfreudige Sportler auf dem Kleinsportfeld
Glashütten zusammen, um in einem Mixed-Turnier Spaß zu haben. Drei
Teams wurden durch eine Ziehung aus den Spielerinnen und Spielern der
Damen-, der B-Jugend-, sowie den 3 Männernmannschaften zusammen-
gestellt. Hinzu kamen noch 3 afghanische Jugendliche aus Steinbach.
Diese hatten zum ersten Mal einen Handball in der Hand und fanden sich
dennoch schnell zurecht. 
Weitere Freunde begleiteten die Spiele und wurden von den Stadion-

2. Sommerfest der Handballer aus Kronberg, Steinbach und GlashüttenTuS Steinbach - Handball

sprechern bestens während der Spiele unterhalten. Trotz der gemisch-
ten Zusammenstellung fanden sich die Mannschaften schnell zusam-
men und zeigten ihren Spaß am Handball. Auch waren die
Mannschaften ausgeglichen besetzt, sodass es zu engen Spielen kam.
Selbst kleine Regenschauer sorgten für keine Unterbrechung der
Unterhaltung. Das reichhaltige Buffet bot Kuchen und Salate, während
vom Grill heiße Steaks und Würstchen kamen. So fand das Sommerfest
einen schönen Ausklang. Im kommenden Jahr wird die neue Tradition
sicher fortgesetzt!                                                                 Jan Ferner

Unsere neugegründete weibliche Jugendmannschaft sucht noch
Mitspielerinnen der Jahrgäng 2002-2005. Wenn du Spaß an einem
Wettkampfsport hast und dich gern im Team sportlich bestätigst bist du bei
uns genau richtig. Insbesondere für die Torwartposition haben wir Bedarf

TuS-Handballjugend: Es werden Mitspielerinnen gesucht!

TuS Steinbach - Handball 

aber selbstverständlich freuen wir uns über jeden Neuzugang. Also
komm einfach montags ab 17 Uhr oder donnerstags ab 17:30 Uhr in
der Steinbacher Altkönighalle vorbei. Aber natürlich haben wir auch
männliche Jugendmannschaften, die sich über Verstärkungen freuen.
Details findet ihr unter: www.sg-kronberg-steinbach.de

TuS Steinbach mit zahlreichen Sportaktivitäten: Ab Montag,
den 29. August geht es los: Die TuS Steinbach öffnet wieder ihre Türen
für Sportbegeisterte. Ob Klein- oder Schulkind, Jugendlicher, Erwach-
sene oder Senioren, jeder sportlich Interessierte findet bei uns seine
Sportgruppe. TuS Steinbach bietet inzwischen 42 verschiedene Sport-
aktivitäten im Bereich Kinderturnen, Turnen, Gymnastik/Tanz,
Ballsport, Budo Sport, Fitness, Gesundheitssport, Freizeitsport sowie für
Senioren. Ganz neu im Programm haben wir Zumba für Kids und
Yoga am Abend. Ab September bieten wir zusätzlich neue Kurse für
Progressive Muskelentspannung (PME) und Pilates. Weitere
Information können Sie aus unserer TuS-Broschüre entnehmen. Die
Broschüre ist in unserer Geschäftsstelle in der Friedrich-Hill-Halle,
Obergasse 33 oder auch im Bürgerbüro der Stadt Steinbach in der
Gartenstraße 20 erhältlich. Oder besuchen Sie uns unter www.tus-
steinbach.de. Wir freuen uns auf Sie!

Nach den Ferien ist vor den Ferien

TuS Steinbach

Tuishi pamoja - Eine Freundschaft in der Savanne
Ein Stück von Sandra Engelhardt (Text) und Martin Schulte (Musik)

Sonntag, 18.September 2016, 15.00 Uhr
Friedrich-Hill-Halle (TuS Steinbach) in der Obergasse

Leitung: Wolfgang Gatscher

Eintritt frei, über eine Spende freuen wir uns! 
Ab 14.00 Uhr stehen Kaffee und Kuchen für Sie bereit!

Gesangverein Frohsinn - Musical der Kinderchöre

Gesangverein Frohsinn

Der Containerplatz der Stadt Steinbach (Taunus) am Sportzentrum in der
Waldstraße, hinter der Altkönighalle, ist geöffnet.
Hier findet die Annahme von Grünabfall, Bauschutt, Metallschrott,
Altreifen, Autobatterien, Leuchtstoffröhren, Korken, Altpapier,
Elektroschrott, teilweise gegen Gebühr, statt.

Geöffnet ist der Containerplatz: jährlich vom 1. März bis 29. Nov. 
immer dienstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und samstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Öffnungszeiten Containerplatz (hinter der Altkönighalle)
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Bewertung Beratung

VermietungVerkauf

Ihr Immobilienpartner für

den erfolgreichen Verkauf

in Steinbach und Umgebung

Bahnstraße 6a

61449 Steinbach

info@bex-immobilien.de

www.bex-immobilien.de

0 61 71 / 20 15 99 5

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Ihr PC-Fachmann

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Foto, Grafik: Andreas Mehner

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit
oder ohne Schäden. Bitte alles anbieten.

Tel: 0179-3214900 + Tel. /Fax: 06171-979710

VE RSCH IE D E NE S  -  GE WE RBL ICH

VE RSCH IE D E NE S

DOPPELGARAGE oder KLEINE HALLE
in Steinbach (Taunus)

zu mieten oder zu kaufen gesucht.
Mobil: 0171 - 233 07 95

Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Breitensporttag im Steinbacher
Waldstadion an.  Termin hierfür ist Samstag 27. August 2016 ab 14 Uhr!

Da können alle Sportler und Sportlerinnen, Eltern und Kinder versuchen das
Sportabzeichen zu schaffen oder aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf üben.
Einfach kommen und sich vor der Tribüne am LC-Stand melden. Für das leibliche Wohl ist
auch gesorgt. Im LC-Clubheim gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend Punkt
20:00 Uhr findet nun schon zum 14. mal der schon legendäre „Rock & Oldie-Abend“ mit
DJ-Bruno statt. Hier kommen die Musikfans voll auf ihre Kosten. Weitere Infos unter brei-
tensport@lc-steinbach.de oder Tel. 06171-887372. Trainingsmöglichkeiten jeden Mittwoch
im Waldstadion oder nach Absprache mit bei Bruno Gold (Tel. 76179).

Breitensporttag beim LC-Steinbach am 27. Aug. 2016

Steinbach. NAIL DESIGN by Luisa Santerre, Untergasse 16 b, 61449 Steinbach
Telefon: 06171 / 8 63 79   -   Mobil: 0171 6929119

Steinbach. 2 Zi., KB, Balkon (Neubau m. Aufzug), 60 m2 barrierrefrei, 69,0 KWh /
(m2-a) Erdgas, Bj.: 2013, 750,- € + Nk.+Kt. zu vermieten. Mobil: 0151 / 28737356

Steinbach. Wir suchen einen Garten im Umkreis von Steinbach, Weißkirchen und
Stierstadt. Mobil: 0176 - 80415970

Steinbach. Putzkraft für Seniorenhaushalt in Steinbach 2 x 4 Std. / Woche.
Gute deutsche Sprachkenntnisse, Führerschein und Referenzen von Vorteil.
450 € Basis oder Lohnsteuerkarte.                            Tel. 06136-924245  

Steinbach. Garagenflohmarkt am 3. Sept. 2016 von 10.00 Uhr bis 15.00
Uhr in der Bornhohl 6.
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Anrufe bitte nach 14.00 Uhr

Praxis Dres. med. Orth-Tannenberg 
Hausärztlich- internistische Versorgung

Wir suchen

für unser freundliches Team ab sofort eine sympathische Verstärkung:

Medizinische Fachangestellte (m/w) 

als Halbtagskraft.

Taunusstrasse 1

61449 Steinbach/Ts. 

Tel: 06171-72144 

Fax: 06171-980496 

email: praxis@dr-med-orth.de

homepage: dr-med-orth.de

- Mitarbeiter/innen für unsere Bar „Hessenstube“ auf 450,- €
Basis - vorwiegend abends. 

Wir bieten gute Arbeitsbedingungen, Arbeitszeiten nach Ab-
sprache und ein angenehmes Arbeitsumfeld. Wünschenswert
ist Erfahrung in der Gastronomie, aber keine Voraussetzung.

Wenn wir Ihre Neugierde geweckt und Ihr Interesse an einer 
flexiblen Aushilfstätigkeit auf Stundenbasis geweckt haben, dann 

senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:

IG Bauen-Agrar-Umwelt Bildungsstätte Steinbach
z.H. Barbara Tschirner,

Waldstraße 31, 61449 Steinbach/Ts.
oder per Email an: barbara.tschirner@igbau.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Bildungsstätte Steinbach
Zur Erweiterung unseres Teams

suchen wir ab 15. September 2016

In Steinbach leben und einkaufen

Liebe Steinbacherinnen und liebe Steinbacher,
meine offene Bürgermeistersprechstunde, jeden Dienstag
in der Zeit von 16-18 Uhr im Rathaus, wurde von Ihnen in der
Vergangenheit sehr gut angenommen.
Ich will Sie alle ermutigen, den Weg zu mir ins Rathaus weiter-
hin zu finden. Es ist für mich ein persönliches Anliegen, ein offe-
nes Ohr für Ihre Anregungen und Beschwerden, sowie für die
allgemeinen kommunalen Angelegenheiten zu haben. Nur mit
Ihren Ideen, Vorschlägen und Verbesserungen kann Steinbach
noch lebenswerter werden. Auf Sie kommt es an! Wer zur
Sprechstundenzeit verhindert ist, kann selbstverständlich auch
einen anderen separaten Termin bekommen, oder jederzeit
spontan vorbeikommen.          Ihr Stefan Naas, Bürgermeister

„Die Bürger haben das Wort” bei Bürgermeister Naas

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister


